
Titel Name Nachname Titel Jahr Kontrollanalytiker digital

Mag. Stefan Brinskele

Individualpsychologie und Rollentheorie - Ein Beitrag zum 
Verständnis von Internet-Rollenspielen im 
psychotherapeutischen Prozess 2005 nein

Dr. Franz Altenstrasser
Vom Wünschen zum Wunsch. Der Wunsch als Ausdruck 
der individuellen Entwicklung 2005 nein

Mag. Sabine Spitz
Analytisch orientierte Psychotherapie mit einem jungen 
Colitispatienten 2006 nein

Joachim Voitle
"… sonst würd'i sie aufmischen …" Hass - zentrales 
Phänomen einer Psychotherapiesequenz im Strafvollzug 2006 nein

Mag. Maria Sluga
Zwischen Allmacht und Ohnmacht. Narzisstische 
Bewältigungsstrategien einer Jugendlichen 2006 nein

Ursula Voitleithner

"Bilingualität in der Psychotherapie." Darstellung eines 
psychotherapeutischen Prozesses mit einem englisch-
deutsch-sprachenden Patienten 2007 nein

Mag. Ingeborg Pickerle
"Unbewusste Lust…" Wunscherfüllung oder 
Probehandeln. Der Traum als Sprache der Seele. 2007 nein

Mag. Gabriele Perko
"Beziehungsspuren im Gehirn." Depressionen als 
Stresserkrankung 2007 nein

Elisabeth Sonnleithner Deprivation - selbstverletzendes Verhalten 2007 nein
Dr. Christa Liebscher Der Begriff Regression in der Individualpsychologie 2007 nein

Mag. Susanna Eder-Steiner

"Alle Fäden in einer Hand?" Kritische und fallbezogene 
Anmerkungen zum Übergang von Krisenintervention zu 
Psychotherapie 2007 nein

Mag. DDr. Herbert Krenn
IP als psychotherapeutische Methode bei chronisch 
Schmerzerkrankten 2008 nein

Ursula Voitleithner Hulk Alarm (KiJu Weiterbildung) 2008 nein

Magdalena Peranovic
Begleitende Elternarbeit im Rahmen einer 
Kinderpsychotherapie 2008 nein

Dr. Brigitte Eibl Ein psychotischer Patient 2009  ja
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Vorträge ab 2005



Dr. Evelyn Moser

Es ist was es ist … Überlegungen zur 
psychotherapeutischen Arbeit mit Menschen mit einer 
psychotischen Erkrankung 2009 Dr. Ulf Lukan ja

Mag. Franziska Pruckner

Charlotte Ringlotte. Oder: Ein Kind kommt auf die Welt. 
Individualpsychologische Betrachtung der Zeit 
Schwangerschaft - Geburt - frühe Elternschaft 2009 Dr. Gernot Sonneck ja

Mag. Bettina Rauch
Der Tanz um den Vulkan - Über die Bedeutung des Spiels in 
der kinder-therapeutischen Praxis 2009 ja

Christine Tomandl

Traumatisierung, Affektregulation und 
Mentalisierungsfähigkeit. Überlegungen zur Therapie 
eines Jugendlichen 2009 Dr. Gertrude Bogyi ja

Dr. Susanne Freithofnig-Bauer

"Trink ihn aus, den Trank der Labe und vergiss den großen 
Schmerz! Wundervoll ist Bachus' Gabe, Balsam für's 
zerissene Herz" (Frierich Schiller). Gedanken zur 
Psychodynamik der Sucht 2010 Dr. Magda Copony ja

Mag. Andrea Bruckner

Therapiebeziehung ist Übung in Kooperation! Eine alte, 
aber wieder aktuell gewordene Forderung für flexibles, 
patientengerechtes Handhaben analytischer Technik 2010 DDr. Josef Lange ja

Dr. Brigitte Hobl

Ein Matel aus Mischgewebe. 50% Psychotherapie - 50% 
Psychiatrie. Das Entstehen einer beruflichen Identität 
über ein Jahrhundert und die Entwicklung meiner 
beruflichen Identität im Rahmen der 
psychotherapeutischen Tätigkeit unter Supervision 2010 ja

Waltraud Palmetzhofer

Endlich frei! - Was hat geholfen? Psychotherapie mit einer 
Frau mit traumatischen Kindheitserlebnissen und daraus 
resultierenden psychischen und physischen Symptomen 2010 Dr. Gernot Sonneck ja

Mag. Taha Nasr

Überlegungen zur Verleugnung. Ein kurzer 
theoriegeschichtlicher Abriss über die Entwicklung des 
Begriffs. 2010 ja



Mag. Elisabeth Wittich

Umzug - Störung oder Chance für die Therapie? Die 
Veränderung des Therapieraumes und ihre Auswirkung auf 
den emotionalen Raum - Überlegungen und Erfahrungen. 2011 Dr. Wilfried Datler ja

D SA Sylvia Maria Böhm

"Denn Sie wissen nicht was Sie tun …" Transgenerationale 
Angstphobie als Reaktion auf ein unverarbeitetes Trauma 
in der frühen Kindheit der Elterngeneration. 2011 Dr. Gernot Sonneck ja

Gudrun Novak

!Auf der Siegerstraße brauchen viele Hilfe". 
Individualpsychologische Kinderpsychotherapie bei 
einem neunjährigen Buben 2011 Dr. Lisa Wustinger ja

Mag. Anita Schedl
Individualpsychologisches Arbeiten im therapeutischen 
Milieu der Oskar Spiel Schule 2011 Dr. Wilfried Datler ja

Dr. Angelika Lupac

Schritte zu Integration und Identität. Erfahrungen einer 
Ausbildungskandidatin mit den Möglichkeiten und 
Grenzen einer analytischen Therapie bei einer Borderline-
Patientin. 2011 Dr. Kurt B. Günther ja

Dr. Renate Satek
Das Minderwertigkeitsgefühl - Die Bedeutung früher 
Erfahrungen. 2011 Dr. Gernot Sonneck ja

Mag. Verena Weißenböck
Gibt es in einer Zeit der Schnelllebigkeit noch Platz für 
lange Therapien 2012 Dr. Julianna Schmidt ja

Mag. Gertraud Stranzl

Schwierige Passagen - Sackgassen oder Umweg. 
Überlegungen zu Theorie und Praxis anhand von zwei 
Fallbeispielen. 2012 Dr. Magdalena Copony ja

Dr. Jörg Auer
Maligne Regression unter stationärer psychiatrischer 
Behandlung? 2012 Dr. Werner Leixnering ja

Dr. Manuela Baci

Traumatherapie und Individualpsychologie. Versuch einer 
Zusammenführung von traumatischen und analytischen 
Konzepten. 2012 Dr. Gertrude Bogyi ja

Dr. Nestor Kapusta Gutes Objekt - Böses Objekt: Regressive Oszillationen 2012 Mag. Margot Matschiner-Zollner ja

Mag. Daniela Gold
Abbruch in der Psychotherapie. Vom Versuch, ein 
Unverständnis zu begreifen - Drei Erfahrungsberichte. 2012 Dr. Kurt B. Günther ja



Dr. Carryn Danzinger
Zu viel auf einmal. Psychotherapie im Alltag einer 
Psychotherapie-Station anhand eines Fallbeispiels 2013 Mag. Margot Matschiner-Zollner ja

Gabriela Hütter

"Aber Trouble und Schmerzen, das hielt den Menschen am 
Leben. Oder der Versuch, beidem aus dem Weg zu gehen." 
(Bukowski) Gedanken zur ambulanten Psychotherapie von 
Abhängigkeitserkrankungen in einer Suchtberatungsstelle 2013 Dr. Kurt B. Günther ja

Mag. Barbara Neudecker

Eine Anfängerin in Beziehungen. Überlegungen zu 
narzisstischer Regulation und der Gestaltung von 
Objektbeziehungen 2013 Dr. Wilfried Datler ja

Hermine Sperl-Hicker

"Jetzt bist du durch den Wind". Begegnung mit 
traumatisierenden Erfahrungen im Rahmen einer 
Psychotherapie mit einem Volksschulkind. 2013 Dr. Gertrude Bogyi ja

D SA Sylvia Maria Böhm

Das Ende des Dornröschenschlafs oder das heimliche 
Erwachen der weiblichen Sexualität. Zur Psychotherapie 
einer türkischen Jugendlichen bei einer österreichischen 
Psychotherapeutin - Krise oder Chance? 2013 Dr. Gertrude Bogyi ja

Dr. Eva Loibl-Weiß
"Meine Analytikerin sagt ab" - Unterbrechungen in 
laufenden Therapien 2013 Mag. Margot Matschiner-Zollner ja

Gabriela Ludescher

›Ich bin ein Albtraum...‹ Therapie an der Grenze - 
Überlegungen zur Therapie eines Kindes mit erheblichen 
Verhaltensproblemen in der Schule 2013 Dr. Gertrude Bogyi ja

Dr. Martin Schürz Spuren sozialer Scham 2014 Dr. Lisa Wustinger ja

Mag. Maria Jandrisevits
Wie wirkt Psychotherapie unter besonderer Betrachtung 
der individualpsychologisch-therapeutischen Beziehung 2014 DDr. Josef Lange ja

Mag. Christa Vorderwinkler
Nicht-Spürbar-Sein. Überlegungen zur präödipalen 
Mutter-Tochter-Beziehung. 2014 Mag. Margot Matschiner-Zollner ja

Mag. Katharina Mares-Schrank

…und wenn es nicht lächelt. Entwicklung von 
Affektregulierung und Mentalisierung unter besonderen 
Bedingungen 2014 Dr. Wilfried Datler ja



Dr. Wilhelm Tenner
Langzeittherapie bei einer Jugendlichen mit chronischer 
körperlicher Störung. 2014 Dr. Julianna Schmidt ja

Dr. Martin Baumgartner

Suizidalität in der individualpsychologisch-analytischen 
Behandlung von Menschen mit schweren 
Persönlichkeitsstörungen. "Ich glaube, ich schaffe das 
nicht mehr lange." 2015 DDr. Josef Lange ja

Dr. Verena Winkler

Über den Einfluss von Konflikt, Struktur und Trauma auf 
das Erleben und die Verarbeitung onkologischer 
Erkrankungen 2015 Dr. Eva Presslich ja

Mag. Dr. Liselotte Brandstötter Aspekte der Scham 2015 Mag. Margot Matschiner-Zollner ja

Dr. Klaus Schwienbacher
Der Begriff des "Gemeinschaftsgefühls" im Bezug zur 
therapeutischen Arbeit 2015 Dr. Gertrude Bogyi ja

Mag. Christian Unterthiner
Über die Schwierigkeit hilfreich zu sein. Ein machtvoll 
narzisstischer Patient und sein Therapeut 2015

D SA Ursula Demonti
Wie kommen wir zusammen - psychoanalytisches 
Verstehen unter dem Einfluss von Infant Observation 2015 Dr. Wilfried Datler ja

Dr. Wolfgang Ghedina

Amok. "Die todbringende Überwindung des 
Minderwertigkeitsgefühls" - eine 
individualpsychologische Annäherung 2016 Dr. Brigitte König ja

Monika Schuster
Ichideal und Identität in der analytischen Ausbildung. Ein 
Prozess der Integration 2016 Dr. Kurt B. Günther ja

Mag. Anja Tiefenbacher

"Du Irgl, wir werden viele Blätter brauchen" Die 
Psychotherapie eines Kindes respektive Jugendlichen mit 
dem Hintergrund des sexuellen Missbrauchs 2016 Dr. Gertrude Bogyi ja

Mag. Erika Pongratz
Über das Anfangen. Gedanken zur Eingangsphase in der 
individualpsychologischen Psychotherapie 2016 Mag. Michaela Stacher-Linhart ja

Mag. Franz Christian Fuchs Liebe, Sex und Monster 2016 Mag. Margot Matschiner-Zollner ja

Dr. Carolin Prause

"Wie dich selber gern haben, wenn andere nicht wollen, 
dass du lebst!" Überlegungen zu einer stationären 
Psychotherapie mit einer Jugendlichen 2016 Christine Tomandl ja

Mag. Daniela Grote
Ringen ums Gleichgewicht im analytischen Geschehen? 
Beiträge zu Widerstand und Gegenwiderstand 2016 Dr. Sevin Cayirolgu ja



Dipl.-Soz.-Päd. Siegfried Bader

Welche psychoanalytischen und 
individualpsychologischen Theorien gibt es, um die 
Alkoholsucht psychodynamisch zu verstehen und wie 
können mit Aspekten dieser Theorien die 
psychotherapeutische Behandlung einer alkoholkranken 
Patientin beschrieben werden? 2016 Dipl.-Psych. Albrecht Stadler ja

Mag. Genia Gröger

"Sehnsuchtsland Mama" Über die Bedeutung der 
therapeutischen Beziehungsgestaltung für die Arbeit mit 
einem emotional unterversorgten Kind aus dem 
Blickwinkel der Bindungstheorie. 2017 Dr. Gertrude Bogyi ja

Mag. Helga
Haunschmied-
Donhauser

Phantasie, Erinnerung, Narration. Drei Lebenspläne 
anhand von drei Fallbeispielen. 2017 Dr. Julianna Schmidt ja

Dr. Katharina Kieslinger
Welche Rolle(n) spielt das Thema Haut in der 
therapeutischen Beziehung? 2017 Günter Bernsteiner, MSc ja

Mag. Roland Turnwald
Ein Nachdenken über spezifische und unspezifische 
Wirkfaktoren in der Psychotherapie 2017 ja

Dr. Birgit Köchl

"Sag mir, wer ich bin. Denn ich weiß nur, dass ich einsam 
bin." Individualpsychologisches Arbeiten bei Menschen 
mit Suchterkrankung und komplexer Komorbidität. 
Überlegungen anhand eines Fallbeispiels 2017 Dr. Gertrude Bogyi ja

Dr. Andrea Kreissl
"Himmelhochjauchzend und doch zu Tode betrübt" 
Überlegungen zur manisch-depressiven Erkrankung 2017 Dr. Sevin Cayirolgu ja

Mag. Nicole Sophie Ulrich

"Zum Abschied leise Servus" Überlegungen zur Beendigung 
einer Kinderpsychotherapie nach den Phasen von Novick 
und Novick (2008) 2017 Dr. Gertrude Bogyi ja

Mag. Bernhard Müllegger
Schöpferische Antworten auf das Trauma? Über einige 
Aspekte von Kreativität und Selbstzerstörung 2017 Dr. Eva Presslich ja

Dr. Regina Haslinger

Aus dem Schatten der Mutter treten. Über die 
Schwierigkeit, sich aus der schicksalhaften Verstrickung 
mit der Mutter zu einer von der Mutter getrennten 
weiblichen Persönlichkeit zu entwickeln 2017 Mag. Margot Matschiner-Zollner ja



Dr Hadya Nassan-Agha-Schroll

Eine analytische individualpsychologische 
Psychotherapie im kleinstädtischen Milieu - zugleich 
Überlegungen über das Treffen an Haupt- und 
Nebenschauplatz einer Psychotherapie 2017 DDr. Josef Lange ja

Mag. Alexa Kyra Weber
Beziehungsgestaltung einer Bulimikerin zwischen 
Verschlingen und Ausstoßen 2017 ja

Mag. Ulrike Mendl

Darüber Reden - zwei Anfänger lernen sprechen. 
Überlegungen zum Kommunikations- und 
Verstehensprozess in einer psychoanalytisch orientierten 
Psychotherapie mit einer Borderline-Patientin 2018 Dr. Eva Presslich ja

Mag. Michael R. Seidinger

"Herr Magister, die Frau Doktor hat mir eine Angststörung 
diagnostiziert" oder Warum ein Analytiker tot umfallen 
muss, um für den Patienten wieder aufzustehen. 
Überlegungen zur Behandlung einer Generalisierten 
Angststörung und deren ödipaler Aspekte 2018 Mag. Susanna Eder-Steiner ja

D SA Larissa Morais

"Mut kann man nicht löffelweise wie eine Medizin 
eingeben" Adler (1930a/2009:294). Wie man Ermutigung 
in einer psychoanalytisch-orientierten Psychothearpie 
funktionieren - handelt es sich dabei um eine Technik oder 
eine Haltung? - Überlegungen zum Begriff und zur 
Wirkung der Ermutigung anhand der Fallvignette Maria 2018 Mag. Sabine Freilinger ja

Mag. Ilonka Schwarzenfeld
Angst[t] räume. Im Spannungsfeld zwischen destruktiven 
Objekten und der Suche nach Lebendigkeit 2018 ja

Dipl.-Päd. Martina Kempf-Giefing
Inneres Objekt "Heimat" als eine notwendige Illusion bei 
Reisen ins "Fremde" 2018 ja



Dagmar Taferner

Steve, ein Heranwachsender im Aufbruch - Umbruch - 
Abbruch. Eine mehrjährige, analytisch und 
kriseninterventions-technisch begleitete Therapie. 
Nachträglich beleuchtet unter den neuesten 
traumatherapeutischen Konzepten und Therapien. 2018 ja

Dr. Petra Althuber

"In meinem Verlies fühl ich mich sicher". Orte des 
seelischen Rückzugs einer schwer traumatisierten 
Borderline-Patientin 2018 Mag. Michaela Stacher-Linhart ja

Mag., MPOS Andrea Tober

Im Übergang zum Erwachsensein. 
Individualpsychologische Überlegungen zu 
Transformationen im Kontext von Spätadoleszenz und 
mögliche Bedeutungen für die therapeutische Beziehung. 2019 Christine Tomandl ja

Prim. Dr. Ralf Gößler
"Das ist die Kernfrage: Ob ich überhaupt bin?" (Scharfetter 
1990) Psychotherapie bei Adoleszenzpsychosen 2019 ja

Mag. Barbara Hasenöhrl It's complicated! Ödipus 2019. 2019 ja

Dr. Mastura Raschidy

"Für einen gefangenen Vogel ist die Freiheit eine 
Krankheit" Die Schwierigkeit aus einer 
sadomasochistischen Beziehung frei zu werden. 2019 Mag. Margot Matschiner-Zollner ja

Mag. Claudia Konrad
Zur Dialektik von Trennung - Trennungswünsche und 
Trennungsängste 2019 ja

Mag. Doris Maria Marschhofer
Eine abhängige Beziehung - Wenn Adlers 
Gemeinschaftsgefühl schlecht entwickelt ist. 2020 ja

Mag. Evelyn Rabensteiner

Der Hunger nach Anerkennung - weiblicher Narzißmus 
und Minderwertigkeit. Eine individualpsychologisch-
analytische  Annäherung. 2020 ja

Christian Raith

"Ich glaub', das kannst Du nicht verstehen als Mann…" 
Überlegungen zu Übertragung und Gegenübertragung in 
der verschiedengeschlechtlichen Therapiekonstellation 
mit prä- und frühadoleszenten Mädchen. 2020 Mag. Sabine Freilinger ja


